
lannt

e
III

ebritr
loren
e Be
dreſſe
Filiale
geb
Schal

urger
abzug
d rauſ 5

ann
Geg

geben

cher
ſhnung
III r

vieder
h0321
eg 26
äh

en

4

l

6

1197
a

n g
ungDoſe
oſort
nelkke
e

W

nen
Jar

6776

Herlagsgebäude Häuſerblock Gr Ulrichſtr 16 Ecke Dachritzſtr 12 bis 14 und Bölbergaſſe 1 VerBei Auruf der Fernſprechnummer 7981 verbindet die eigene Zentrale mit allen Abteilung Hauſes a
Die Halliſchen Nachrichten erſcheinen täglich nachmittags mit Ausnahme der Sonn und Feiertage und koſten bei freier Zuſtellung in Halleund in den Orten mit eigenen Vertriebsſtellen ſowie bei Poſtbezug ohne Zuſtellungsgebühr monatlich Mk 1,80 mit a Wochenbellage

Die Ernährungsausſichten
Von unſerem Berliner K Mitarbeiter

Ich hatte eine Unterredang mit dem Reichsminiſter
Schmidt Dieſer iſt jetzt im Begriff das Ernäh
rungsminifterium mit dem Reichswirtſchaftsminiſte
rium f v nehe Jch erfuhr von t m unterp e ſeiner Aſſiſtenten über unſere ährung
olgendes

Soweit bisher Nachrichten vorliegen bekommen wir
günſtige Ernteergebniſſe Entſchieden beſſere
als das vorige Jahr Schon das vorige Jahr war die
Ernte beſſer als urſprünglich erwartet wurde Die
Landwirte ſchätzen aus bekannten Gründen die Ernte

zu niedrig Nach den urſprünglichen vor
jährigen Schätzungen hätten wir nicht durchhalten
können und es war en ſehr gewagter Griff als die
Revolutionsregierung die Brotrationen erhöhte Aber
die iſt geglückt Deshalb kann man auch auf die
augenhſicklichen Schätzungen nicht viel geben

urzeit haben wir bereits neues Getreide ver
mahlen nämlich Wintergerſte und der Winterroggen
wird bald folgen Wir bekommen aber ſogar gelegent
lich noch ter vom vorigen Jahr geliefert
Manche Großgrun aben nämlich nicht ge
nügend Kohle zum Ausdreſ erhalten Ob wir die
Brotrationen werden erhöhen können hängt vom Aus
fall der Ernte ab Jedenfalls wird das Brot
leichter verdaulich werden denn wir beabſich
tigen die Ausmahlung des Getreides von 94 Prozent
auf 82 Prozent e Das wird die erſteFolge einer günſtigen Ernte ſein Beſonders wird den
Veuten mit ſchwachem Magen damit gedient ſe n aber
auch den Landwirten die für das Vieh die nötige Kleie
bekommen werden

Bezüglich der Viehzucht legen wir beſonders
Wert auf beſſere Pflege des Rindviehs ſowohl des
Fleiſches wie der Milch und der Butter halber Auf
die Schweine kommt es uns weniger an weil ſie kaum
ein Drittel der Nährmittel in Kalorien gerechnet er
zeugen die ſie vorzehren und weil ſie hauptſächlich von
Kartoffeln und Gerſte leben die wir vor allem für den
Menſchen brauchen E nen Teil des nötigen Fettes
können wir vielleicht aus Oelfrüchten ziehen deren An
bau im Kriege ſehr ſtark gewachſen iſt Vor dem Kriege
haben wir unſere ſtarke Viehzucht hau e mHilfe ausländiſcher Futtermittel e erhalten
dieſe fallen jetzt zum Teil weg Doch hoffen wir argen
tiniſchen Mais ſchon et a
zur h ellen zu können wir haben bereitsdahingehende Abſchlüſſe gemacht Für die menſchliche
Ernährung rechnen wir auf größere Mengen Weizen
ebenfalls aus Argentinien ſowie aus Nordamerikr
Dagegen werden wir ausländiſches Mehl im all
gemeinen ablehnen weil wir in erſter Linie Roh
produkte beziehen wollen Auch Fette bekommen wir
ſchon eine ganze Menge unſere Margarinefabriken
ſind gut beſchäftigt

Eine Haupthilſe wird es für die Landwirtſchaft ſein
wenn ſie mehr Dün ger erhält Jn dieſer Beziehung
iſt ſchon eine geſteigerte Viehzucht für ſie von Vorteil
Außerdem hat es uns auch an Kali heuer im all
gemeinen nicht gefehlt Jn Zukunft werden wir auch
hinreichend Salpeter haben Unſere Reichsſtickſtoff
fabriken ſind auf eine Erzeugung von 750 000 Tonnen
eingeſtellt um die Hälfte mehr als wir im Frieden aus
Chile bezogen haben Heuer iſt natürlich an ein
ſolches Ergebnis noch nicht zu denken denn Streils
und Kohlenmangel haben ſich dem in den Weg geſtellt
Aber in Zukunft hoffen wir ſogar auf eine Ausfuhr
von Salpeter Wir können hinſichtlich der Erzeugungs
koſten mit dem Ausland ganz gut konkurrieren

In einzelnen Fällen iſt über Arbeitermangel
auf dem Lande geklagt worden Daran waren
aber wo es geſchab meiſt die Landwirte ſelbſt ſchuld
die Löhne Behandlung ohnungen waren dann nicht
menſchenwürdig und zeitgemäß Das Angebot von Ar
beitern auf dem Lande war groß genug Selbſt
ſtädtiſche Arbeiter haben ſich auf dem Lande in
gebürgert zumal wenn ſie vom Lande ſtammten Nur
än den Zuckerrübenbau wollen ſich unſere deut
ſchen Arbeiter nicht recht gewöhnen Er hat hauptſäch
lich in der Hand der ſlawiſchen Arbeiter gelegen die
anſpruchsloter ſind Wenn in den letzten Jahren der
Zuckerrübenbau zurückgegangen iſt ſo iſt das haupr
ſächlich die Folge des Arbeltermangels Wir haben im
letzten Jahre nur 25 Millionen Tonnen Rohzucker
erzeugi geser 2,6 Millionen im Jahre vor dem Kriege
Natürlich hat auch der Düngermangel mitgewirkt
Jedenfalls muf es unſer Hauptbeſtreben ſein die

uckerproduktion zu vermehren da wir früher ſehr veel
Geld damit vom Auslande verdient haben

Nun wünſcht der Handel wir ſolltey immer mehr
Nabhrungsmittel von der Rationierung befreien
Die Erfabrungen die wir damit gemacht haben
aber nich gerade günſtig Unmittelbar nach der Fre
gabe der gilge gingen ſoeben auf dem Hamburger
Markt die Fiſchpreiſe gewaltig in die Höhe Auch die
Obſtpreiſe ſind viel zu hoch denn das Obſt iſt
keineswegs rar Der Staat wird zwar Obft aufkaufen
aber nicht ſo viel wie voriges Jahr wo wir fünf Mil
lionen Tonnen zu Mus aufgekauft hoben Denn das
Mus braucht im kommenden Winter für den Brotauf
ſtrich nicht mehr ſo ſehr im Vordergrunde zu ſtehen wie
bisher Unter allen Umſtänden halten wir vorläufig
an der Rationierung von Getreide Fleiſch Milch
Butter Kartoffeln Zucker feſt Bezüglich des Weiter

von Obſi und Gemüſe wird in den nächſten

Tagen beſchloſſen werden Den Schleichhandel
hoffen wir dadurch bekämpfen zu können daß die
Preiſe zurückgehen

Id unſeren Landwirten

Der Streit um Erzberger
Die Deutſche Allg ſchreibt Oberſtleutnant

Nikolai der frühere Chef der Abteilung 3b der
Oberſten Heeresleitung erklärt es für unwahr daß
ſeit der Friedensreſolution die ganze federführende

Wehrmacht gegen den damaligen er dueten Erz
berger mobil gemacht ſei Demgegenüber ſei hervor

r daß der Perſonalchef der Abteilung 3 des
riegspreſſeamts ſich namentlich im Frühling

tionen1918 in den aelmäßiaen dienktlichen
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31 Jahrgang
wiederholt in den beleidigendſten Formen über den
damaligen eordneten Erzberger geäußert hat
Sämtliche an dieſen Jnſtruktionen Beteiligten werden

dieſer von ihnen beſonders empörend empfundenen
usdrücke ganz genau erinnern Die Abteilung 3 des

h die den harmloſen Namen Nach
richtenabteilung führt war die eigentliche Auf
klärungsſtelle für das geſamte Heer Jhr Geiſt iſt es
auch der zweimal zu einer Anfrage der Oberſten
Heeresleitung beim Reichsjuftizamt geführt hat ob

nicht gegen den Abgeordneten Erzberger ein Verfahren
eröffnet werden könne ein Verſuch der beide Male in
a Mangels an tatſächlichen Unterlagen vom Reichs
uſtizamt glatt abgelehnt wurde

Kohlennot und Eiſenbahnverkehr
B Berlin 12 Auguſt Der Miniſter Oeſer ſprach

geſtern abend vor den Mitgliedern der Handelskammer

zu Berlin über die Betriebslage der Staats
eiſenbahn und den Herbſtverkehr Er wies
einleitend darauf hin daß ſich ein großer Teil des
Volkes des Ernſtes der Lage gar nicht bewußt ſei Die
Verhältniſſe bei der preußiſchen Staatseiſenbahn
ſollten doch zu denken geben Jeder Tag erfordere aus
dem Staatsſäckel einen Zuſchuß von 10 Millionen
Mark Der Perſonenverkehr betrage nur noch 15 Proz
des im Frieden üblichen der Schnellzugverkehr ſei auf
4 Prozent geſunken Der Sommerfahrplan habe ſich
auf 42 Prozent des Friedensplanes vermindert Eine
Hoffnung auf Beſſerung ſei nicht vorhanden Schuld
an den Verhältniſſen ſeien die fort dauernden
Streiks und die Kohlennotz Verkehrsein
ſchränkungen wären daher unerläßlich Für den

Winter ſeien ſehr einſchneidende Beſtimmungen für
den Perſonenverkehr unausbleiblich Unter der Kohlen
not leide nicht nur die Eiſenbahn ſondern das ge
ſamte deutſche Wirtſchaftsleben einſchließlich der
Land wirtſchaft Man werde genötigt ſein die deutſche
Kohlenwirtſchaft auf eine neue Baſis zu ſtellen Mög
licherweiſe werde man durch Reichsgeſetz den Ver
brauch der Rohkohle bei dem der größte Teil der
Heizkraft durch den Schornſtein gehe in der bisherigen

Form ganz verbieten müſſen Die Bergarbeiter
ſchaft treffe an dem Kohlenmangel keine Schuld Die
Leiſtung der Kohlenhäuer habe ſich nur entſprechend
der verringerten Arbeitszeit vermindert aber es ſeien
Tauſende von Bergleuten abgewandert die nicht zu
erſetzen ſeien Die Verhandlungen in Verſailles
in bezug auf die Kohlenfrage ſeien noch nicht ab
geſchloſſen doch ſei eine Erleichterung des Friedens
vertrages in dieſer Beziehung nicht zu erhoffen Falls
ſich die Lage nicht ſchleunigſt ändere müſſe es im
Winter zu einer Kataſtrophe kommen Der
Miniſter will ſich dafür einſetzen daß ſoviel Kohlen
wie möglich abgefahren werden Es iſt aber damit zu
rechnen daß für längere oder kürzere Zeit für andere
Güter eine Sperre eintreten wird Zur Verminderung
der Notlage will Oefer auf die Arbeiterſchaft dahin
einwirken daß die Reparaturen in kürzerer Zeit
vollendet werden Für heute nachmittag hat der
Miniſter Vertreter aller Fachverbände zu einer
Sitzung einberufen

Zur Abdankung des Kaiſers
Aus führenden Kreiſen der Deutſchen demokra

tiſchen Partei im Bundesſtaat Sachſen erfährt unſer
Leipziger Mitarbeiter folgendes

Durch die Preſſe gingen dieſer Tage Auslaſſungen
des früheren Reichskanzlers des Priazen Max von
Baden zur Vorgeſchichte der Abdankung des Kaiſers
Darin wird erwähnt die Reiſe des damaligen preußi
ſchen Miniſters Drews in das Große Hauptquartier
und ihr Zweck Die Demokratiſche Umſchau für
Sachfen hatte bereits in ihrer Ausgabe vom 18 Juli
dies und noch mehreres andere angsdeutet Sie
hatte damals geſchrieben

Das preußiſche Staatsminiſterium hatte den töd
lichen Ernſt der Lage erkannt Drei Männer ſollten
dem Herrſcher ſeine Bitte um Verzicht vortragen Ein
Großherzog ein Geſandter ein Graf ein Miniſter
Den beiden Erſteren wurde ihre Miſſion ſchon in
Berlin leid Der dritte aber iſt wirklich nach dem
Großen Hauptquartier gefahren und hat dort auch
ſeinen Auftrag ausgerichtet Sonſt aber auch nichts

Die beiden anderen die den Miniſter allein reiſen
ließen waren unſeres Wiſſens der Großherzog von
Heſſen und der bayriſche Geſandte Graf Lerchenfeld
Hätten auch ſie den Entſchluß zur Reiſe finden können
dann wäre der Erfolg vielleicht nicht ganz negativ
geweſen Bei dem Vöorſtellungskreiſe in dem ſich der
Kaiſer vielfach bewegte mochte es ſchon einen Unter
ſchied machen ob eine Bitte um Thronverzicht aus
ſprach und ſei es auch wirklich im Auftrag eines
ganzen Miniſteriums nur ein bürgerlicher Miniſter
oder der Angehörige eines alten Adelsgeſchlechtes
daß ſeinem Lande ſchon im 18 Jahrhundert Staats
männer geliefert hatte und gar erſt ein Bundesfürſt
So aber ſtand der bürgerliche Miniſter Drews im
Großen Hauptquartier mit ſeiner Auffaſſung ganz
allein da Es iſt höchſt beklagenswert daß auch in
dieſem für unſer Volk ſo entſcheidendem Punkte das
geſamte Große Hauptquartier die Situation ſo völlig
verkennen konnte Erſt acht Tage ſpäter war man
im Hauptquartier zur Anſicht gelangt daß die Ab
dankung des Kaiſers notwendig ſei Es war zu ſpät
um die Revolution noch verhindern zu können Wie
ja überhaupt die furchtbare Tragik unſeres Volkes in
dieſem Kriege darin liegt daß innen und außen
valitiſch richiag Epuſchlüffs der maßacbenden Stellen

häufig erſt dann kamen wenn ſie kein Unheil mehr
verhüten konnten

s erhebt ſich für unſer Volk die ſchmerzliche
Frage woher denn nicht nur in der Frage der Ab
dankung des Kaiſers ſondern auch z B 1 Jahr
vorher in der Frage der Friedensbedingungen und
des Friedensſchluſſes das Große Hauptquartier ſeine
total unrichtigen Orientierungen bezogen hat Jſt eswirkli treffend daß man dort nur von alldeutſcher

Seite unterrichten ließ Sind etwa auch Führer
der alten Reichstagsparteien daran beteiligt Oder
kamen dieſe falſchen Orientierungen nur vom Nach
richtendienft der Oberſten Heeresleitung Der hat
bekanntlich auch die Fochſche Reſervearmee vernichtet

leider ohne daß unſere Oberſte undunſer Heer dieſe Verſi r auch als Entlaſtun
verſpürt hätten Dieſer Nachrichtendienſt hat ja an
beim bulgariſchen Zuſammenbruch ſo gänzlich ver
agt Der Lyoner Funkſpruch hatte gemeldet daß die
ulgariſche Armee auf einer Front von vielen Kilo

metern durchbrochen worden ſei Darauf wurde der
Nachrichtendienſt der deutſchen Oberſten Heeresleitung
gefragt was daran war ſei Er berichtete Die Vor
poſten der beiden Heere hätten ſich zufällig getroffen
und es hätte ſich eine kleine Schießerei entſponnen
wie das öfters der Fall wäre das ſei auch alles

ger den darauf war die ganze bulgariſche Armee
er

Auch Tirpitz enthüllt
Karl v Wiegand hat aus den Memoiren des

Admirals v Tirpitz von denen ihm ein Exemplar
zugänglich war bevor Tirpitz das Buch zur Umarbei
tung zurückzog Mitteilungen an die amerikaniſche
Preſſe ge chi t die in ſehr verkürzter Form im DailyTelegrap wiedergegeben ſtnd Wiegand betont wie
das Berl Tagebl berichtet daß Tirpitz zufolge der
Kaiſer perſönli das Verhalten derdeutſchen otte beſtimmte und den Boot
krieg anordnete Wiegand weiſt ausführlich auf den
Haß des Admirals v Tirpitz gegen England und
egen Herrn v Bethmann Ho m hin An manchen
tellen ſpricht der Admiral ſich kräftig über die Un

ent ſchloſſenheit und den Mangel an Bereit
des Kaiſers aus im gegebenen Fall die

erantwortung zu übernehmen Tirpitz hält das für
die hervorſtechendſte Charaktereigenſchaft des Kaiſers
Zugleich aber iſt Tirpitz der Meinung daß den Kai
fer die Schuld am unbeſchränkten Bootkrieg
treffe der den Zorn der Welt gegen Deutſchland weiter
angefacht habe Ueber Japan ſprechend meint Tirpitzdaß es im erſten oder zweiten Kriegsjahr für Deutſ

land hätte gewonnen werden können wenn nicht die
deutſche Diplomatie mit ihren törichten Maßnahmen
dazwiſchen gekommen wäre Merkwürdig iſt daß Tir
pitz in demſelben Atem England kräftig verurteilt weil
es Japans Hilfe für die Sache der Alliierten beſor
habe Das Buch enthält viele tagebuchartige Aufzeich
nungen und eine Menge Briefe des Admirals ſelbſt
Am 29 März 1917 berichtet Tirpitz Tiefe Verſtim
mung aus dem Hauptquartier Erkl Pin Falken
hayn ſagt er kann nichts tun Am nächſten Tag ſchreibt
der Admiral Heute kam Admiral Bachmann tief trau
rig zurück Der Kaiſer hörte ihn an und hielt dann
eine Gegenrede von einer halben Stunde in der er
ſagte früher vielleicht hätte er die Flotte ausfahren
laſſen aber jetzt würde er nicht die Erlaubnis dazu
geben Der Kaiſer wünſchte die Flotte in Sicherheit
zu laſſen um auf dieſe Weiſe eine Stütze bei denFriedensverhandlungen zu haben Am 8 April ſchrieb
Tirpitz Der Kaiſer iſt übervoll mit Siegesberxichten
denn andere Nachrichten darf man n e
nicht bringen Unter den Berichten die man ihm
vorlegt iſt einer über einen Rieſenaufſtand in Jndien
Die Wiſſfenden laſſen die Köpfe an en und ſein Bru
der ſchilt auf England Ein früherer Brief vom

27 Auguſt 1914 an Frau v Tirpitz berichtet von einem
Frühſtück mit dem Kaiſer der erklärt Jch bin ſtolz
daß meine ſechs Söhne vor dem Feind geweſen ſind
und ich habe ihnen dazu Glück gewünſcht So etwas
braucht die Hohenzollerndynaſtie Der Kaiſer war eher
zu optimiſtiſch was das Niederringen Englands an
geht er glaubte feſt an Gottes Gerechtigkeit und ich
gab ihm recht fügte aber hinzu daß wir auch einiges
aus eigenen Kräften hinzutun müßten Tirpitz nimmt
für ſich in Anſpruch vorausgeſagt zu haben daß die
Engländer die deutſche Flotte einkorken würden und
zwar mit Minen und bedauert daß Deutſchland von
vornherein die Engländer unterſchätzt habe Am19 Januar 1915 Wert famie an ſeine Frau

Geſtern ſah ich wieder den Kaiſer und ſagte ihm wenn
wir nicht gegen die Engländer losgingen würden wir
die Achtung der Neutralen einbüßen Er wollte aber
nicht er wünſcht politiſch klarer zu ſehen

Ein neuer Thronanwärter für Ungarn

Die weitere Entwicklung der Dinge in Ungarn iſt
noch immer durchaus ungeklärt Während einerſeits
immer von neuem Nachrichten darüber auftauchen daß
Erzherzog Joſeph nur der Platzhalter für den früheren
Kaiſer Karl ſein ſolle und daß vor allem die
Schwiegermutter Karls die Herzogin von Parma
ſeine iedereinſetzung bei den Regierungen der
Entente betreibe wird jetzt aus Wien gemeldet daß
der Herzog Adolf von Teck König von Ungarn
werden ſolle Jn Budapeſt beginnt man angeblich
unter dem Druck der Entente ſich mit dem Gedanken
zu befreunden die ungariſche Krone einem Prinzen
engliſcher Geburt zu übertragen weil man ſich davon
eine Milderung der Friedensbedingungen verſpricht
Ein ähnlicher Plan war bereits ſchon früher während
der Regierung Karolyis auſgetangt Damals ſollte
der Herzog von Connaught der Thronanwärter ſein

Jetzt iſt man aber auf den Herzog von Teck verfallen
weil dieſer mütterlicherſeits mit der ungariſchen
Ariſtokratie verwandt iſt da ſeine Mutter eine ge
borene Gräfin Rheday war Die ganze Angelegenheit
macht einen im höchſten Grade unerfreulichen Eindruck
Es ſcheint als ob das ungariſche Volk zu einem Gegen
an des Schachers zwiſchen der Entente und den
rüheren Machthabern dem ungariſchen Adel ge

worden ſei Von Demokratie und Selbſtbeſtimmung
iſt dabei keins Rede Cine gewiſſe Pelätigung

ten wie in dem dem Arbeiter S aregt den Konf
menten por Uebervorteilung und eröffnet für den A

erhalten Peter den Weg zu Tariſperträgen da ſte an

dieſe Nachrichten noch dadurch daß die formelle An
erkennung des Erzherzogs Joſeph durch die Entente
bisher nicht erfolgt iſt

Nationalverſammlung
Weimar 11 Auguſt

Bei der Fortſetzung der Beratung des
Grunderwerbſteuergeſetzes

wurde S 1 in der Faſſung des Ausſchuſſes angenommen
8 7 behandelt die Fälle in denen die Grunderwerb

ſteuer nicht erhoben wird
Dazu beantragen Siehr Waldſtein und Gen
n eine Ermäßigung der Steuer bis zur

älfte wenn der ſteuerpflichtige Betrag bei bebauten
r 20000 Mark pro Jahr und bei unbebauten

5000 Mark nicht überſteigt als S 7 Damit wird zu
gleich die Beratung des S 20 a und eines von dem Ab
geordneten Dr Becker Heſſen beantragten 8 20b
verbunden Nach dem letzteren kann die Steuerbehörde
aus demſelben Grunde wenn der ſteuerpflichtige Betrag
die enannte Höhe nicht überſchreitet die Steuer er
mäßigen

Reichsfinanzminiſter Erzberger führt u a aus Die
Anträge ſind bei der Finanznot des Reiches abzulehnen
Wenn hier eine Kleinigkeit geſtrichen wird ſo müſſen
an anderer Stelle höhere Einnahmen bewilligt werden
Das Reich braucht 25 Milliarden Wird bei der Um
pleres etwas abgeſtrichen ſo muß die Erbſchaftsſteuer

erhöht werden Jſt die Rechte dazu bereit Die
Finanzgeſetze müſſen ſo wie ſie vorliegen verabſchiedet
werden

Nach langer Debatte ergibt die Abſtimmung die An
nahme des S 7 und die Ablehnung der Fs 7a Antrag
der Demokraten und 20 b Antrag der D Vpt S 20
wurde unverändert angenommen

t 8 beſtimmt daß die Steuer auch erhoben wird
wenn bei inländiſchen Grundſtücken die im Beſitz der
toten Hand oder im Eigentum von Perſonen Ver
einigungen Anſtalten oder Stiftungen aller Art oder
für dieſe im Eigentum einer natürlichen Perſon in
treuen Händen ſtehen 20 Jahre ſeit der Gründung oder
dem Exwerbe oder dem letztmaligen Eintritt der
Steuerpflicht nach dieſer Vorſchrift verfloſſen ſind

Reichsfinanzminiſter Erzberg er erklärt daß eine
Vorlage betr die einheitliche Regelung der

Beſteuerung der toten Hand
in der Ausarbeitung begriffen iſt und im Herbſt
an die Nationalverſammlung gelangen wird

S 16 ſetzt die
Steuer auf 4 Prozent

feſt Ein Antrag der Deutſchnationalen der ſie auf
3 Prozent ermäßigen will wird vom Abg Baerecke

Dnat begründet
Reichsfinanzminiſter Erzberger erſucht dringend um

Ablehnung des deutſchnationalen Antrages
F 16 wird unverändert angenommen ebenſo die

s 17 bis 37
Nach 8 38 erhält

vom Ertrag der Steuer das Reich die Hälfte
über die Verwendung des anderen Teiles trifft die
Landesregierung Beſtimmungen Ein vom Ausſchuß
neueingefügter Paragraph 38 a beſtimmt daß den Ge
meinden unter allen Umſtänden bis zum 31 März 1925
der bisherige Durchſchnittsertrag der Steuer zugewieſen
werden ſoll und zwar ſoll der Durchſchnittsertrag nach

d Reineinkommen der letzten ſechs Jahre feſtgeſetzt
werden

38 wird unverändert 8 38 4 in der von der Kom
miſſion vorgeſchlagenen Faſſung mit der Maßgabe an
genommen daß der Durchſchnittsertrag nach dem Rein
einkommen der letzten drei Jahre feſtgeſetzt werden ſoll

Die 88 39 und 40 werden unverändert angenommen
Bei S 40 a ſagte Reichsfinanzminiſter Erzberger zu
daß bei Erlaß der Ausführungsbeſtimmungen der
Städtetag zugezogen werden ſoll

Zu 8 41 beantragt Abg Siehn Dem die
Streichung des Abſatzes 4 der den Einzelſtaaten und
den Gemeinden die Möglichkeit gibt in der Ueber
gangszeit gewiſſe Steuererleichterungen oder Befrei
ungen wieder zu beſeitigen Abſatz 4 wird geſtrichen

Damit iſt das Grunderwerbſteuergeſetz erledigt
Die Weiterberatung wird auf nachmittag 4 Uhr

vertagt Schluß nach 2 Uhr
Nachmittagsſitzung

Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung 4 Uhr
15 Minuten

Das Haus tritt in die zweite Beratung des Ent
wurfs eines

Tabakftenergeſetzes
Abg Wetzlich Nat Wir haben gegen das Ge

ſetz ernſthafte Bedenken da es die Exiſtenzmöglichkeit
des Tabakgewerbes gefährdet Durch ſo unerträglich
hohe Steuerſätze würde der Schmuggel und der Schleich
handel nur zu größerer Blüte gelangen als bisher
Wir wenden uns dagegen daß die Steuergeſetze in ſo
unverantwortlicher Weiſe durchgepeitſcht werden Dit
Banderole findet nur den Beifall eines kleinen abe
mächtigen Kreiſes der Großkapitaliſten Sie begünſti
die Ausbreitung des Markenſyſtems Beifall rechts

Abg Schlüter Soz Dieſes Geſetz iſt nicht leicht
fertig zuſtande gekommen ſondern von der Induſtrie
und den Gewerkſchaften mitgedacht und
worden Beifall Die Vorlage bedeutet mr
eine ſehr ſtarke Belaſtung der Tabakinduſtrie r ge
an das alleräußerſte deſſen was geſchehen darf we
die Jnduſtrie lebensfähig bleiben ſoll Die Prüfung

Monopolfrage
J uns gezeigt daß für die AeraZigarreninduſtrie noch jede Grundlage fehlt d
liegen die Verhältniſſe bei der Zigaretteninduſtrie wei
I überwiegend Maſchinenarbeit hat und gelernt
Arbeiter nicht in dem Umfang wie die Zigarreninduj
ſtrie benötigt Die Verſtaatlichung würde uns viel
Jahre kein Geld bringen ſondern Zuſchüſſe aufnötigen
Die Banderole liegt ſomit im Jntereſſe der n



der Fabriken möglich macht le Markenbildung haben
wir ausge ſchloſſen durch Einjührung der Anonymität der

Vanderole
Das Tabakgewerbe hat ſich zu dem Opfer das ihm die
Vorlage auferlegt bereitgefunden um ſeinen Teil zur
Hebung der Notlage des Reiches beizutragen Meine
Partei behält ſich die endgültige Stellungnahme zu dem
Entwurf bis zur dritten Leſüng vor Wir machen ſie
vor der Geſtaltung der Beſitzſteuer abhängig Lebh
Beifall d d Soziaédemokraten

Abg Acken Ztr Die Belaſtungsfähigkeit des
Tabaks wird ſchwer aber nicht unerträglich in Anſpruch genommen Wir ſind nicht gtundſat ich gegen

ein Monopol hier treffen aber namentlich angeſichts
der Zeitrerhältniſſe die Vorausſetzungen für ein
ſolches nicht zu Auch ein

Kleinhandelsmonopol
lehnen wir nach dem erfreulichen Vorgang des Fi
nanzminiſters ganz ab So bleibt für uns nur eine
Fabrikatſteuer übrig für dieſe ziehen wir aber
die Banderole der Fakturwertſteuer vor Zur Zoll
frage werden wir erſt bei der dritten Leſung Stel
lung nehmen können Jm ganzen werden wir demn ynrf in der vorliegenden Form zuſtimmen

önnen tAbg Kemppes D Vpt Die Sätze der Vorlage
ſind zweifellos ſehr hoch aber ſie gehen nicht über
das Maß deſſen hinaus was die Jnduſtrie ertragen
kann Was die Form der Steuererbebung betrifft
ſo erſcheint uns die Banderolenſteuer trotz mancher
Verbeſſerung ſehr bedenklich und die Befürchtung nicht
beſeitigt daß ſie zum Markenſyſtem führen kann was
den Zuſammenbruch oder doch eine ſchwere Ge
fährdung vieler mittlerer Betriebe und Händler be
deuten würde Wir bitten alſo das Haus noch jetzt
die Banderolenſteuer durch die Fakturenſteuer zu er
ſetzen Wir ſtimmen der Vorlage zu wenn ſie nicht
u in unſerem Sinne erheblich verſchlechtert werden
ollt

Abg Raute U Noch bei jeder Steuerreform
hat beſonders der Tabak bluten müſſen Keine Jn
duſtrie hat ſo rückſichtsloſe Behandlung zu erdulden
gehabt wie die Tabakinduſtrie Es wäre richtiger
die Zigarreninduſtrie zu verſtagtlichen gerade jetzt
iſt dafür der günſtigſte Augenblick Wir lehnen die
Vorlage ab

Abg Nuſchke Dem Die Induſtrie iſt bereit um
auch ihrerſeits Opfermut zu beweiſen auf den Boden
der Vorlage zu treten Die Gefahr daß die mitt
leren und kleineren Betriebe ohne Entſchädigung
ſozialiſiert werden könnten würde durch entſprechende
Ausführungsvorſchriften abzuwenden ſein Mit Ge
nugtuung begrüßen wir ß die Sozialdemokratie
ſelbſt für die weitverzweigte Tabakinduſtrie ein Mo
nopol nicht für angezeigt und möglich hält Außer
ordentlich trübe ſich für den Tabakhandel die
Verhältniſſe durch den

Schmuggel im Weſten
geſtaltet Hier ſollte energiſch durchgegriffen werden
Jch würde es begrüßen wenn die Regierung noch
einmal eine ſtrikte Abſage gegen den Plan einesKleinhandelsmonopols ler ausſprechen möchte Bei

fall Jm übrigen iſt meine Fraktion bereit unter
d Druck der Zeit und Not indirekte Steuern zu be

illigen
Geh Regierungsrat Saemiſch tritt für die

Banderolſteuer ein und ſagt für die Ausarbeitung
der Ausführungsbeſtimmungen insbeſondere des
8 45 die möglichſte Berückſichtigung der Jntereſſen
des Handels zu

Damit ſchließt die Beſprechung
O 1 wird hiernach unverändert agagenommen ebenſo

3 handelt von der Verwendung und Beſteuerung
von

Tabakerſatzſtoffen
und beſtimmt u daß Tabakerſatzſtoffe nur nach
näherer Beſtimmung des Reichsfinanzminiſteriums
verwendet werden dürfen

Abg Dr Blunk Dem Namens meiner poli
tiſchen Freunde bitte ich dem S 3 einen neuen Abſatz
u l e wonach jede aus Tabakerſatzſtoff herge
tellte Zigarre den Ausdruck Erſatzſtoff und r aus

Tabak unter Mitverwendung von Erſatzſtoffen her
geſtellte Zigarette den Ausdruck Miſchware zu
tragen hat

Damit ſchließt die Beſprechung Der deutſch
nationale Antrag wird abgelehnt der Apag Dr
Blunk Dem wird angenommen und mit dieſer
Aenderung der ganze S 3 Ebenſo wird S 4 an
genommen

s 5 behandelt die Steuertarife Unter Ableh
nung ſämtlicher Abänderungsanträge wird der Parg
graph in der Ausſchußfaſſung mit großer Mehrheit
angenommen

Das Geſetz wird darauf ohne weitere Debatte
angenommen

Präſident Fehrenbach ſchlägt vor die Ver
handlungen auf morgen nachmittag 3 Uhr zu ver
tagen um den Reß der heutigen Tagesordnung unter
Einfügung des mſatzſteuer geſetzes zu er
ledigen

Nach längerer Geſchäftsordnungsdebatte wird
darüber abgeſtimmt ob die Umſatzſteuervorlage auf
die morgige Tagesordnung sgeſetzt werden ſoll oder
nicht Die Abſtimmung für die ein Hammelſprung
erfolgen mußte ergab die Beſchlußunfähig
keit des Hauſes

Nächſte Sitzung Dienstag nachmittag 3 Uhr

Die Steuerflucht im Flugzeng
chen Blattes daß der 5 Wied verſucht habe die

r iere des frü ie ereren n on Sachſen ISawedenmitt u eden zu n erklärt diePrivatve gensverwaltung des r Königs
die ſich noch in Dresden befindet daß dieſe Meldung
vollkommen unwahr ſei Von einem Abgang
irgendwelcher Vermögensteile
bekannt Die Regierung wird vorausſichtlich
Unterſuchung einleiten

Wir hatten bereits bei der Veröffentlichung der jetzt
entkräfteten 27 darauf hingewi daß dieſenſationelle Meldung dringend der Aufklärung be

dürſe Der Lok Anz erſährt zu der angeblichen Ver
mögensverſchiebung noch von gut unterrichteter Seite
daß der König lächh e nicht das geringſte mit der
Sache zu iun hat Die Flugzeugſendung der Wert
objelte erfolgte von einem früheren deutſchen Fürſten
dem Prinzen Wied dex aber ſeit geraumer Zeit
nicht mehr deutſcher Staarsangehöriger
iſt und bekanntlich Mbret von Alban en war Der che
malige Fürſt der zurzeit in der veiz weilt wurde

von Freunden veranlaßt die Wertobjette auf dieſe Art
Verwandten in Schweden überbingen zv laſſen

Steuerhebung durch Lohnmarken
B Bamberg 12 Jugyſt Reichsfinanzminiſter

Erzberger trägt ſich nach Mitteilung des bayeriſchen
Finanzminiſters Speck mit dem Gedanken bei der
Reichseinkommenſteuer die Beträge vom Lohn und
Gehalt durch das Markenſyſtem zu erheben und
zwar aus dem Grunde um die re möglichſt an
der Quelle zit erfaſſen und Steuerhinterziehungen zu

eine

begegnen
Die Begründung iſt ſehr merkwürdig denn zu

Steuerhinterziehungen haben bekanntlich die
Empfänger von Lohn und Gehalt am allerwenigſten
die Möglichkeit Sie müſſen ſchon jetzt ihr Einkommen
bis auf die letzte Mark verſteuern Die Steuerhinter
zieher d ganz wo anders und es ſind auch ganz

andere aßnahmen nötig um ihnen beizukommen
vor allem eine gründliche Aenderung des Veran
lagungsverfahrens

Amſchwung in Nußland
Aus Sowjetrußland kommen über dclgragre

wieder einmal Nachrichten daß die Unzufriedenheit
über das kommuniſtiſche Regiment im Wachſen ſei
und zwar derart daß die Regierung Lenins
rüſte den Kreml zu räumen und nach Tula
122 Meilen ſüdlich von Moskau umzuziehen Es iſt
nicht ganz unwahrſcheinlich daß außer inneren
Gründen auch der Sturz der Räteregierung in Ungarn
von einigem Einfluß auf die Entwicklung der Dinge
in Rußland ſein wird Daß Lenin ſelbſt mit einem
derartigen Umſchwung rechnet und infolgedeſſen be
reits Anſchluß an die Partei der Gemäßigten de

Menſchewiki r hat iſt ſchon wiederholt berichtet
worden Ob die Dinge aber bereits ſo weit sicken
ſind daß die Sowjetregierung aus Moskau fliehen
muß bleibt abzuwarten

t

Hinrichtung einer deutſchen Spionin

is 12 A E D mDie Tee S louene a i i T
verurteilte Deutſche Leontine avid iſt heute
früh 6 Uhr in Nancy erſchoſſen worden

Der Bankbeamtenſtreik in Hamburg

k Hamburg 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung
Die Banken mußten geſtern den ganzen Tag über

loſſen bleiben da die wenigen arbeitswilligen
ngeſtellten von den Streikpoſten mit Gewalt und

Drohungen an dem Betreten der Bankräume ver
indert wurden Dabei kam es mehrfach zu un
deutenden Streitigkeiten zwiſchen den vor den

Banken poſtierten icherheitswehrleuten und den
Streikpoſten und Streikleitern

Abends fand eine ſehr lebhafte mehrſtündige Ver
ſammlung von etwa 3000 Bank und Sparkaſſen
angeſtellten ſtatt Jn ihr wurde beſtritten daß der
Streik einen politiſchen Hintergrund habe Der
Berliner Kommuniſt Marx erklärte die Bank
angeſtellten ſeien viel zu klug als daß ſie ſich polttiſchmiſorauggen ließen a ſei in Ausſicht daß die
ſämtlichen Bankangeſtellten in Berlin und im
Reiche der Bewegung ſich tatkräftig an
würden Der bekannte Hamburger Agitator
teit der Vorſitzende der Arbeits gemeinſchaft frei
williger Angeſtelltenverbände erklärte dieſe Verbände
ſeien gezwungen den ſtreikenden Bankangeſtellten zur
Seite zu treten Am Donnerstag werden die kaufmänniſhen und techniſchen Apf ellten darüber Be

c faſſen über deſſen Jnhalt ſchon jetzt kein Zweifel
eſtehen kann Jn einer Entſchließung erklärte dann

die Verſammlung ſie werde den Kampf bis zur vollen
Bewilligung ihrer Forderungen unentwegt durch

en
Die ſozialdemokratiſchen Arbeiter B bs und

Angeſtelltenausſchüſſe haben erklärt daß ſie es ab
lehnten eine Bewegung zu ufterſtützen die von den
Gelben d h den gewerkſchaftlichen Perbänden ge

leitet werde

B Berlin 12 Auguſt Das Reichsarbeits
im Hamburgerminiſterium hat wie wir hörenBankenſtreik den Parteien die Vermittlung vor

Dresden 11 Auguſt Zu der Meldung es däni

ihr nicht das geringſte

anzen
ließen
ren

für die Verhandlungen ſt noch nicht feſt Daß die
Streikbewegung ſich unmittelbar auf lin au n
wird erſcheint wenig wahrſcheinlich Während
Berliner Vankbeamtenſtreiks hat in Hamburg auch kein
Sympathieſtreik ſtattgefunden

m

Der neue Oberpräſident
Zum Nachfolger des Obecrpräſidenten

der Provinz Sachſen v d Schulenburgiſt bekanntlich der Unterſtaatsſekretär im Krieg
ernährungsamt Dr Auguſt Müller beſtimmt worden Er iſt am 20 November 1873 in Wiesbaden als
Sohn eines Gärtners geboren und hat nach dem Be
ſuch einer Mittelſchule ſeine Lehrjahre im väterlichen
Geſchäft durchgemacht Dann iſt er als Gehilfe in
Dortmund Düſſeldorf und Hamburg t geweſen und
arbeitete kurze Jeit auch in London Längſt in ſeinen
Nebenuſtunden für eine Ja teneſſenſgaft
rtätig ſattelte er 1898 zur Schriftſtellerei für ſeine Par
teiſäche um und war bis 1901 Redakteur der Magde

burgen Volksſtimme Jnzwiſchen hatte er ſich wiſſen
ſchaftlick weitergebildef und nach dreijährigem Univer
ſitätsſtudiumw in Zürich mit Auszeichnung zum Dr
promoviert Dann war er wieder drei Jahre hindurch
Redakteur der Magdeburger Volksſtimme Gleich
zig war er im n a a en kätig eineebenbeſchäftigung die zu einer merkwürdigen Wen
dung in ſeinem Leben führen ſollte Er kam zunächſt
1907 als Schriftleiter der Fachpreſſe des Zentralver
bandes deutſcher Konſumvereine nach Hamburg wurde
1909 zum ſtellvertretenden Generalſekretär dieſes Ver
bandes a pit und 1912 zum n w renden Vor
ne ne des Verbandes Dieſe Tätigkeit lenkte
ie Aufmerkſamkeit der Reichsregierung auf ihn als im

Frühjahr 1916 das Kriegsernährungsamt begründet
wurde Sie berief ihn in deſſen Vorſtand nd in
dieſen Stellung hat er ſich ſo zufriedenſtellend und auch
Andersdenkenden verpflichtend bewährt daß auf ihn
die Wahl fiel als am 5 Auguſt 1917 der neue Reichs
kanzler Michaelis auck einen Anhanger der ſozialdemo
kratiſchen Partel in den Generalſtab der im Geiſte
parteipolitiſcher Neutralität umgebildeten Reichsregie
rung einſtellen wollte

Kleine Chronik
Banbdviebſtahl

Aus einem Treſor der Filiale der Dresdener Bank
in Berlin wurden 300000 Mark von rn
raubt Die Diebe öffneten die Tür mit Nachſchlüſſeln
ingen dann hinunter nach dem Kellergewölbe und ver
chafften zu dem Kaſſenſchrank Zutritt indem ſie

eine ſtarke Wand durchbrachen Die Diebe atte den
ganzen Jnhalt 95 000 Mark bares Geld und für über

200 000 Mark Wertpapiere verſchiedener Art
Keine Heimkehr der Bremen

Die Nachricht eines Berliner Blattes daß die Be
ſatzung des verſchollenen Handels Unterſeebootes Bre
men aus engli r Gefangenſchaft nach Bremen zu
rückgekehrt ſei trifft nicht zu Bisher iſt es nicht ge
lungen Näheres über das Schickſal der BremenLeute feſtzuſtellen Der Führer des Bootes war Kapi
tänleutnant Schwartzkopf Deſſen Angehörigen in
Lübeck haben aber auch heute noch keine Nachricht über
die angebliche Ankunft in Bremen Ueber das
Schickſal des Bovotes und ſeine Beſatzung wird wohl
niemals eine genaue Aufklärung erfolgen Daß die gem Beſatzung aber umgekommen iſt wird von den

ngehörigen des Führers des Bootes ſchon lange nicht
mehr bezweifelt

Zehn Pfund Speck für hunderttauſend Mark
ür 100 000 Mark Banknoten wurden auf der

Bahnfahrt einem Angeſtellten einer Bankfirma in
Schmalkalden gereaubt Jm Coupé wurde ihm auf
unerklärliche Welſe das Paket mit den Bank
noten vertauſcht als der Zug durch einen
Tunnel fuhr Bei ſeiner Ankunft fand er n der
Banknoten 10 Pfund Speck in ſeinem Ruckſack
Eine Unterſuchung ift eingeleitet die das myſtiſche
Dunkel der Angelegenheit klären ſoll

Strammſtehen im beſetzten Gebiet
Bei einer Kontrollverſammlung in 22 wurde

zum erſten Male auch von den anweſenden
Offizieren militäriſche Ehrenbezeugung durch

Strammſtehen gefordert Jm Hinblick auf den
militäriſchen Brauch der ſelbſt unſeren gefangenen Offi
4 ber Geltung hat lehnte ein Offizier dieſe

rt des Grußes ab Er wurde daraufhin vom Polizei
ericht zu 10 Tagen Haft verurtellt weil er 1 als
ffizier nicht ſe ene dürfen 2 a t keineeue gezeigt ſondern ſich noch zu rechtfertigen ver

ſucht habe 3 weil er einen franzöſiſchen Offizier vor600 Mann blamiert habe f 9 ſſis
Franzöſiſche Drangſalierungen

Die Franzoſen haben zahlreiche Perſonen in Worms
verhaftet und nach Mainz zur Aburteilung vor das
Kriegsgericht v weil dieſe Leute als Urheber
der Plakatanſchläge betrachtet werden in denen
die leichtſinnigen Frauenzimmer mit Namen angeführt wurden die in ſrnnoſer Weiſe
mit den franzöſiſchen Beſatzungsſoldaten verkehrt
hatten Es wurde u a auch der Sohn eines Arztes
in Worms feſtgenommen der im Kriege beide Beine
verloren hat

Die Erzſchürfungen im Hunsrüdk
Zu ven Erzſchürfungen im Hunsrück wird der Frkf

Kitt berichtet Die rheiniſchen Meldungen über die
uffindung ſeicht gelagerter hochhaltiger Eiſen und

Manganerze müſſen mit größter Vorſicht auf

Pelles vom Hildesheimer 6ilberfund

Aus Hildesheim wird uns geſchrieben Wäh
rend der jetzt in unſerer Stadt veranſtalteten Hochſchul
woche hielt Geheimrat Prof Dr Thierſch von der
Univerſität Göttingen eine mit größtem Jntereſſe auf
genommene Vorleſung die ſich mit dem Hildes
heimer Silberfund befaßte und das

reſeiner Forſchungen wiedergab Es gibt in EuroOrte an denen man et antike Silberſchätze ge
funden hat in Frankreich in der Normandie 1835
wo man bei der Auffindung eines Heiligtums eines
römiſchen Gottes 70 Gefäße entdeckte einen zweiten in
der Nähe von Pompeji wo man eine Reihe von
Silbergeſchirr und ſilbernen Toilettengegenfränden aus
dem c eines reichen Pompejaners barg die nach
ihrer Auffindung von Rothſchild dem Louvre in Paris
als Geſchenk überwieſen wurden der dritte und koſt
barſte Fund über den bis heute noch am meiſten Un
klarheit beſteht iſt der Hildesheimer Silberfund der
im Oktober 1868 beim Anlegen der neuen Schleßſtände
am Galgenberg bei Hildesheim wieder ans Licht des
Tages befördert wurde Man hat lange Zeit an
genommen daß es ſich um ein Geſchenk für die Götter
handle denn auf dem Galgenberge ſoll auch hier
über fehlt ein ſicherer Beweis früher ein heiliger
Hain geweſen ſein n einem ſamer großen
Fresken im Rathanusſaale zu Hildesheim dieſe Legende
zugrunde gelegt und den Augenblick dargeſtellt in dem
ermann der Cberusker im Jahre n Chr auf dem
algenberg nach der Schlacht iw Teutoburger Walde

den Prieſtern im heiligen Haine der den Römern ab
genommenen Schatz übergibr Geheimrat Thierſch wies
nun nach daß dies ganz unmöglich denn es ſin
Stücke bei dem Silberfunde deren Entſtehen in die
zweite Hälfte des erſten ts n r fällormen und den maſchine
wie ſich aus den

Das Silber wurdeeiniger Becher nachweiſen läßt
nußerordentlich loxafältig aeborgen und die arsßexen LWebex iſt

Stücke bargen die kleineren Da es aber in einer Ge

Silber in leichtbrüchiges Chior oder Hornſilbeèr ver
wandelte Bei dem atze wurden keine per
Schmuckgegenſtände gefunden Eg handelt ſich wie
Geheimrat Thierſch annimmt höchſtwahrſcheinlich um
das Patenſilber eines römiſchen Hffigiers Die Zahl
der dazugehörigen Stücke iſt auf den einzelnen Gegen
ſtänden eingeriht woraus zu folgern iſt daß die Hälfte
von dem Schatze noch jehli Nachzuweiſen iſt daß das
Silben aus vier rönlſchen Familien ſtammt und zwar
aus der Zeit vor dem Kaiſerreich iſt ein Trio
livium ſein Gedeck zu dreien das vollſtändig vor

e i alſu ein Reiſegeſchirr das aus einzelnenSätzen zu dreien deſtand in dieſen Stücken
ſich der griechiſche Einfluß auf das römiſche Kun

ewerbe geltend der Kunſibetrieb in Rom lag ja
ange in n Händen je zwei der Becher ſind

immer als Gegenſtücke gearbeitet An Hand der ein
elnen Gegenſtände des Silberfundes wies der Ge
hrie ihre Entſtehungszeit nach er betonte vor allem

daß die n letzten Stücke aus dem 2 Jahrhundert
nach Chriſti ſtammen aus einer Zeit da in der Gegend
von Aachen ſich eine römiſche Metallinduſtrie nieder
elaſſen hatte Es kam jetzt öfters vor daß deutſche

Fürſten römiſches Silber im Beſitz hatten Wie und
aus welchen Gründen der Silberſchatß am Galgenberge
der Erde übergeben worden war entzieht völlig
unſeren Kenninis nur das einc ſteht feſt daß nicht

das Jahr Len Chr ſondern eine Zeit die bis7 en ſpäter liegt in Betracht kommt Am
wahrſcheinlichſten iſt noch die Annahme daß ein Händ
ler denn der Vergraber Fachkenntniſſe beſeſſen

ben muß geht aus der erung und Gruppierung
rvor aus irgendwelche Gründen den v ver

graben hal der i m Koſtbar ählt wasr er ehe ten ge
unſerer Kunſtgeſchich c

ländefalte verſcharrt worden war beeinflußte dasGrunbwa er und das wenn auch nur fein in der Erde
verteilte Chlor die Stücke indem es das reine feſte

Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater Das Theaterbureau erſucht uns

auf die heutige Anzeige beſonders hinzuweiſen worin
ein unterlaufener Jrrtum in der geſtrigen Anzeige
dahingehend berichtigt wird daß heute Dienstag das

Johannisfeuer Schauſpiel in 4 Aufzügen von
Sudermann zur u kommt

Hochſchulnachrichten Der Geh Hofrat Dr phil
Augnſt Berthſen in Heidelberg Direklor der Badi
ſchen Anilin und Sodafabrik in Ludwigshafen iſt

ordentlichen Honorarprofeſſor in der Heidel
er ger naturwiſſenſchaftlich mathematiſchen Fakultät

ernannt worden Verſetzt wurde der Gehh MedRat
Prof Dr med Karl Hirſch Direktor der medizini
ren Klinik Zu Göttingen in gleicher Eigenſchaft an
ie Univerſität Bonn als Nachfolger von Geh Rat

Adolf Schmidt
Die deutſche r e in Eiſenach Der ſeit

1914 zum erſten Male wieder in Erſenach ſtattfindende
Burſchentag der deutſchen Buprſchenſchaft war von
500 jungen und alten Burſchenſchaftern aus dem Reich
und aus Deutſch Oeſterreich beſucht Zum erſten Male
nahmen auch die im Rüdesheimer Verband in
korporierten Burſchenſchafter der Techniſchen Hoch
ſchulen Deutſchlands offiziell an der Tagung teil Bei
der tradit onellen Burſchenfahrt zur Wartburg zu der
die ſeinerzeit nach der Schweiz geretteten alten
Burſchenſchafterfahne von 1816 W wurde
hielt Proſ Dr ThümmelJena die Gedächtnisrede auf
die im Weltkriege gefallenen 2000 Burſchenſchafter
Unter dem Geſange des Lutherliedes wurde der alte
Burſchenſchwur Ehre Freiheit Vaterland erneuert

Der Arnſtädter erband mathematiſcher und
naturwiſſenſchaftlicher Vereine an deutſchen Hoch

len im deutſchen Wiſſenſchafter Perband dem an
er hieſigen Univerſität die mathem naturw Verbin

dung komannia angehört vom 31 7 bis3 8 19 nach 5 jähr ger Pauſe in Arnſtadt wieder einen
Vexbandstag abgehalten dex von 17 deutſchen Uniner

Schlichtungsausſchuß angeboten Der Termin genommen W Berorrgr ſicy runnuer rin vieer W eeren Kuxen oder Anteilpropagandab ee erſt amtlicher Stelle man die
eigen als ſtark übertrieben Die geologi a a t

iſt man de ug daß es um ganzn e man her a emen handelt

Telegrumme Lette Nachrichten

B Berlin 12 Auguſt Das Kabinett wird oheute nachmittag mit Fr des Wiederaufbaues be
ſchäftigen Re jniſter Müller wird zu der Anfragedex nen betreffend die Rückkehr der
Kriegsgeſangenen Stellung nehmen erner wirdeine e ß7 Finanzrede des ichsfinangz
miniſters Erzberger erwartet
Verſchärfung der Streiklage in Oberſchleſien

B Berlin 12 Auguſt Die Streiklage in Ober
leſien ſich weſentlich verſchlimmerteitere Gruben ſind in den Ausſtand getreten Die

Norſtands arbeiten werden nur noch von einzelnen
Steigern und Grubenbeamten notdürftig verſehen

Exploſion auf der Kieler Neichswerft
B Kiel 12 Auguſt Auf der Kieler Reichswerft er

folgte heute morgen beim Verladen von Munition eine
Exploſion durch die eine furchtbare Ver
Atgritaht angerichtet wurde Die in der Nähe der
Unglücksſtätte weilenden Perſonen wurden zerriſſen
oder ſchwer verletzt Bisher ſind vier Tote und eine
große Anzahl von Verwundeten gezählt Auch auf der
W erliegenden Germaniawerft gab es Ver
wundete

Von einem engliſchen Poſten erſchoſſen
B Berlin 12 Auguſt Ein eklatanter Fall von

Rechtsverletzung durch die Entente hat ſich in der neu
tralen Zone zugetragen Dort wurde in Reißholz bei
Düſſeldorf der Polizeibeamte Heiſter ohne
jedes erſchulden auf der Landſtraße von
einem engliſchen Poſten hinterrücks erſchoſſen
Die deutſche Regierung hat ſofort eine entſprechende
Beſchwerdenote nach Verſailles gerichtet

Kriegserfolge der Polen
h H 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung Jn

Paris trafen Nachrichten ein die beſagen daß die
Polen die Städte Mi nsk und Luckh erobert haben

Matroſenſtreik in Jtalien
K Haag 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung

Die Times erfährt aus Rom Jn Genug und
Neapel ſtreiken die Matroſen Ueber
50 Schiffe liegen ſtill beſonders die Schiffe die von
der Regierung requiriert wurden um Nahrungsmittel
aus Amerika zu holen Jn Piemont und in der Lom
bardei dauern die Streiks fort

Das Kriegsrecht über Jrland verhängt
h Haag 12 Auguſt Eigene Drahtmeldung Aus

London wird gemeldet Ueber die iriſche Grafſchaft
Claxe iſt das Kriegsrecht verhängt worden
Täglich finden Angriffe auf die Polizei ſtatt vor
einigen Tagen wurde eine Polizeikgſerne vom
Pöbel geſtürmt und mehrere Poliziſten
darunter ein Offizier getötet Das letzte Ereignis
das zur Verhängung des Kriegsrechtes Veranlaſſung
gab fand in Newmarket ſtatt wo ein Polizei
öoffizier der das Arſenal mit den Wachen der
Bürgerwehr zu bewachen hatte vom Pöbel überraſcht
und erdolcht wurde

Das widerſpenſtige Rumänien
B Rotterdam 12 Auguſt Jn der Note die der

Oberſte Rat am Freitag der rumäniſchen Regierung
überſandte heißt es u Wie der Friedens
konferenz mitgeteilt wird weigern ſich die rumäniſchen
Generale Jnſtruktionen der alliierten Generale aus
zuführen Außerdem geſtatten ſie ihren Soldaten
Privateigentum zu plündern und belegen Lebens
mittel und rollendes Material mit Beſchlag Sie unter
werfen Budapeſt wo ſchon Hungersnot herrſcht einer
unmöglichen Blockade und vernichten Eiſenbahnen
mit einem Worte ſie begehen eine Anzahl von Hand
lungen die ſowohl im Widerſpruch zu den Beſchlüſſen
der alliterten Mächte wie den Prinzipien der Menſch
lichkeit ſtehen Die Friedenskonferenz ſieht ſich zu der
Annahme gezwungen daß die rumäniſche Regierung
entſchloſſen ſei mit der Konferenz zu brechen und ſich
von den Alliierten loszuſagen Sollte die Konferenz
in dieſer Annahme irren dann erſucht ſie die rumä
niſche Regierung dieſer Mitteilung umgehend zu
widerſprechen und zwar nicht durch Worte ſondern
auch durch Taten aus denen deutlich hervorgehen
müßte daß Rumänien die Politik die die Konferenz
zu befolgen beſchloſſen hat anerkennen und getreulich
zur Ausführung bringen will Die Konferenz hat
auf dieſe Note bisher keine Antwort erhalten dagegen
liefen in Paris Gerüchte ein wonach die Rumänen
fortfahren die Beſtimmungen ihres an Ungarn geſtell
ten Ultimatums auszuführen

Carnegie
W T Anmſterdam 12 Auguſt Das Alge

meen Handelsblad meldet aus London daß der
Milliardär Andrew Carnegie geſtorben iſt

ſitäten und techn Hochſchulen beſchickt wurde Die Ar
beit galt neben den internen Angelegenheiten des Ver
bandes vor allem dem Neuaufbaun des Studenten
lebens mit beſonderer Berückſichtigung der Hochſchul
reſorm und der ſtaatsbürgerlichen Erziehung Die Feſt
lichkeiten blieben dem Ernſte der Zert entſprechend auf
ein geringes Maß beſchränkt

Der Mandgrin ein Smſp e aus einer anderen
Welt betitelt ſich dir neue Gabe die die I Licht
ſpiele an der alten Promenade in dieſer Woche u a
bringen Eine Gabe von beſonderer Eigenart Der Film
ſihr in das Reich der Jrren und ſchildert in wechſcl
vollen Szenen mit allen möglichen und unmöglichen
Tricks wie ſie nur der Film vorzuſpiegeln verſteht
die Erlebniſſe eines Mannes durch die er dem Wahn
ſinn in die Hände geſpielt wird Harry Walden und
Carl Goetz ſühren die Hauptrollen mit rühmenswertem
Geſchick durch

Ein chineſiſches Unterſeeboot vor mehr als 2000
Jahren Ein mere en wird in einem chineſiſchen
Wert bereits im 3 Jahrhundert v Chr erwähnt Es
handelt ſich um die Schrift eines chineſiſchen Taciſten
Prieſters WangKia der im 4 Jahrhundert n Chrlebte Jm 4 Kuch ſeines Shi i kier zählt WangKia
von der Regierung des Kaiſers Chi Hoang Ti aus der
Tſin Dynaſtie der von 221 210 v Chr regierte undſchreibi Das Volk von YuenKu kam nach China
nächdem es ſeine Reiſe im lochau wörtlich Schiff in
Form einer Spiralmuſchel gemacht hatte Dies Schiff
iſt imſtande ganz nahe am Boden des Meeres hin
zufahren ohne daß Waſſer in es eindringt Der andere
Name des Schiffes war Lun po chau d h wörtlich
Schiff ohne Wellen

Abſchiedsabend hochamatiſche Sängerin
der erſte Held und Liebhaber unſeresaters wollen ſich mit einem am 16 Atzauſt imozartfaal ſt den Lieder und Vortragsabend von

in zahlreichen hieſigen Freunden verabſchieden Bei der
eliebtheit der Künſtler iſt wohl trog der Sommerzeit ein

Meta Touchy unſere
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volles Haus zu erwarten
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Handel und Perkehr
Die Berliner Börſe verkehrte geſtern unter dem

großer Luſtloſigkeit Die inneren Verhältniſſe insbeſondere derdie Streikbefürchtungen und der Vanlbeamtenſtreit in Ham

burg hemmten jegliche Kaufluſt Jn der Kursbewegung
trat keine einheitliche Ten zutage Die Kurſe ſchwank n
ten meiſt nur geringfügig mehr als 9 Prozent ge

waren Mannesmann Röhren auch
Eiſenbahnbedarf Rombacher Hütte und Höchſter
ſtellten ſich bemerkenswert höher Eine bedeutſame Steige
rung erfuhren Prher r v Türkiſche r en

tien während im rigen leichte ezüftelten waren Deutſche Anleihen gaben e n en
Anleihen wurden zu 68024 gehandelt öſterreichiſche u

blieben unverändert ungariſche beſſerten ſich etwas De
viſenktttſe unverändert

Der geplante Notenumtauſch Jn weiten Kreiſen be
v immer noch die Anſicht daß der Reichsfinanzminiſter

Abſtempelung der Noten plane Den gegenüberiſt Auſcbetonen daß lediglich nur an einen Umtauſch
nati irlich ohne jede Herabſetzung des Nennwertes gedacht
wird An dieſer Abſicht hält auch der Neichsfinanzminiſter
der Deutſchen Allg Ztg zufolge feſt Nas Blatt kann
ferner feſtſtellen daß man ſich der Schwierigkeiten dieſer
Transaltionen ſehr wohl bewußt iſt Gegenüber den ver
ſchiedenen Einwürfen daß der Notennmtauſch techniſch un
durchführbar ſei weil die Anfert gung der neuen Noten
einen ſehr langen Zeitraum in Anſpruch nehmen würde
wird darauf hingewieſen daß man mit einer Reihe von
Monaten bis zur völligen Durchführung des Umtauſches
rechnet Die techniſchen Schwierigkeiten ſeien aber keines
wegs ſo groß daß der Umtauſch an ihnen ſcheitern werde

weralacſamuilimes tagt am 25 September 12 Uhr in
Stadt Hamburg Der Geſchäſtsbericht führt u a an daßim Rechnungsjahr 1918/19 wiederholte Streiks die Einfüh

rung des Achtſtundentages die ſeit den Tagen der Revo
lution ſtark verminderte Arbeitsluſt die Produktion in einem
gattz erheblichen Maße beeinträchtigten Nichtsdeſtoweniger
bewegten ſich die Lohnerhöhungen in ſteil aufſteigender
Kuxve Das gleiche trat in der Preisbildung der Rohmate
rialien in Erſcheinung wodurch der nicht unerhebliche Rück
gang des Fabrikationsgewinnes gegenüber dem Vorjahre
ſeine Erklärung findet Nach der Gewinn und Perluſt
rechnung ergibt ſich einſchl des Gewinnvortrages von 3858,21
Mark eines Reſtes aus der vorjährigen Kriegsſteuer Rück
ſteklung von 11 840 Mark ſowie des Gewinnes auf Zinſen
und Diskontokonto von 10 736,46 Mark ein Rohgewinn von
285 995,50 Mark Davon gehen ab Generalunkoſten undHypothekenzinſen 126 328,26 Mark Abſchreibungen 33 270,55

Mark Ueberweiſung auf Umſtellungskonto 20 000 Mark
Kriegsſteuerrückſtellung 63 000 Mark zuſammen 244 508,81
Mark Der verbleibende Ueberſchuß von 43 396,78 Mark ſoll

als Reingewinn wie folgt verteilt werden Ueberweiſung an
den geſetzlichen Reſervefonds 2169,84 Mark ſatzungsgemäße
Gewinnanteile 5405,50 Mark 6 Prozent Dividende auf
290 000 Mark Vorzugsaktien 12 000 Mark 6 Prozent Divi
dende auf 261 000 Mark Stammaktien 156 660 Mark zu
ſammen 35 235,34 Mark verbleibt Vortrag auf neue Rech
nung 8161,44 Mark

Berliner Produktenbericht Jm Produktenverkehr hat
ſich auch geſtern die Geſchäftstätigkeit nicht gehoben Stroh
und Heu waren teilweiſe befrggt ohne daß die Umſätze
jedoch größere Ausdehnung gewannen Lupinen blieben
ſchwer verkäuflichſoll Von Unſpen in Serradella war nichts zu hören
Von Saatartikeln war Vicia villoſa mit und ohne Johannis
roggen angeboten Herbſtrübenſamen war ſelbſt weſentlich
unter Richtpreis nur ſchwer anzubringen Für Dörrgemüſe
und andere Hilfsfutterſtoffe fehlte es an jeglicher Kaufluſt

Aus der Kali Jnduſtrie Eine am Sonnabend ab
gehaltene Konferenz der Kaliarbeiter die von der 2 irks
leitung des Bergarbeiterverbandes einberufen war rechnete
mit den neuerlichen Streiktreibern gründlich ab und
daß ſelten gewiſſenloſer mit Tauſenden von Arbeiterexiſten
zen geſpielt worden ſei wie im negenwärtigen Generalſtreik der Kaliarbeiter Dieſer ſei ein ausgeſprochener Rache
akt des Herrn Peters vom Bezirksarbeiterrat der bei den
Verhandlungen über den Bezirkstarif für das halliſche Revier
an die Luft geſetzt und von ſeinen eigenen Freunden im
Stich gelaſfen wurde Gegenüber der Behauptung der un
abhängigen Preſſe daß ſich der größte Teil der Kaliarbeiter
im Streik befinde wird darauf verwieſen daß ſich nach genonen Feſtſtellungen am Sonnabend 31 Schächte nicht
Werke im Streik befanden Wie von unabhängiger Seite
verbreitet wird hätten die Brannkohlenarbeiter unſerer
mitteldeutſchen Reviere ebenſo cher UNeberlandkraft
werke die berechtigten Forderungen l e anerfonnt und ſeien auch bereit ſie gegebenenfalls mit allen
Mitteln zu unterſtützen n Halle fanden geſtern erneute
Verhandlungen ſtatt über deren Ergebnis indes noch nichts
bekannt geworden iſtSiſtierung von Kaliſieferungen nach dem Often Aus
Thorn wird gemeldet Nach hierher gelangten Nachrichten
ſtellt das Kaliſyndikat alle Kalilieferungen nach dem an
Polen abzutretenden Gebiet ein Die mit der Nichtbeliefe
ferung von Kalidüngemitteln unzweifelhaft verbundene
Minderung der nächſtjährigen Ernte wird ſich durch eine
geringere Ablieferung von Bodenerzengniſſen der hieſigen
Gegend an das Reich nicht nur im nächſten Jahr ſondern

Obstverpachtung

ffentlich Peiſtgebot verv h erben a
offentt gegen eiſtgebo w eni e

und
Birnen in bieſiger Plantage n der elſer
Straße ſoll Freitag den

ttereuta ver wnstedtbei unticher

aus meinem Zimmer von
mir gekauft hat mein
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Am 5H ds Mts wurde mi
einer Perſon die etwas beigeſtohlen FieBrillantring lich denungiert worden
und Adreſſe gang eaeen Dieſe Frauensperſon wird
im eigen r e hiermit au geſordert mir den
Ring ofort zurückzuerſtatten andernfalls die Poltze
in Kenntyig wirdhann a e eKuktion
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Bei Klingenthal Erznernvirge n beiderſeits der re wieder lohnende Erz

nde e von Kupfer und Zinn gemacht wordeno wie der KlingenthalGraslitzer K ergbau nach
ahrhundertelangem Darniederliegen in hat letzten Jahren

ächtlich r an iſt man bei Georgenthal be innerze und Miteti Kupfererze zu
winnen An agneteiſe wurde bis zur Mächtig

65 zent Gehalt vor
n wieder fahrbar

eigw Petcr B 60
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Rekor Sapert und ExporpBerv Jm Juli en e der Einfuhr 163 140 000

Vereinsmitteilungen
a Dienstag abend Vorſtands und Spielausſchuß

un euden Mittwoch Monatsverſammlung in 8wank
Reſtaurant

eierHelicen Turnerſchaft der alle Turnvereine unſerer

Stadt umfaßt zuſammen um den Geburtstag des
deutſchen Turnvaters zu feiern Jn reicher Zahl
waren geſtern die Anhänger und Freunde des
Turnens zur Jahn Feier erſchienen Jung und Altaus allen Schichten der Bev ikerung n kurzen

rigen Worten begrüßte der Vorſitzende der Halli
ſchen Turnerſchaft Herr Meyer die Feſtgemeinde
und gedachte mit Dank und Treue der im Völkerkrieg
Gefallenen Jhnen zu Ehren erhob ſich die Verſammlung von ihren Platen Das bunte Programm

dem der Männerchor des Giebichenſteiner Turn
Vereins durch get ausgewählte Lieder eine heimar
lichgemütvolle Note gab wirkte vor allem durch die
turneriſchen Vorführüngen deren Kraft und ſpori
liche Ausarbeitung ein glänzendes Licht auf den
Stand der Turnſache in unſerer Turnerſchaft
warfen Die Freiübungen des Jahnſchen Turn
vereins Turn wart Wuürche zeigten eine Ge
wandtheit die ſelbſt bei den ſchweren Uebungen
der letzten Gruppe nicht aus der Form kam Be
ſonderen Beifall verdiente ſich wieder die Reck Muſter
Rlege der Halliſchen Turnerſchaft die ſchon beim
Sportfeſt des Ausſchuſſes für Leibesübungen durch
ihre Einzelleiftungen Aufſehen machte Der Giebichen
ſteiner Turn Verein Turnwart Loſch ſtellte nach gut
gelungenem Barrenturnen Pferd Pyramiden deren
Darſtellung durch vorbildliche Kombination zu einem
harmoniſchen Ganzen kam Und auch die Damen
fehlten nicht mit Freiübungen in anſprechender
Methode Die Anſprache hielt Profeſſor Stade
Er gab ein Charakterbild Jahns unter Heranziehnng
vieler Ausſprüche und Daten aus deſſen Leben
Schlichtheit Mut und Zuverſicht waren ſeine Haupt

tugenden welchen die Jünger und Erben Jahns treu
bleiben ſollen Jn Zeiten vaterländiſcher Not ent
ſtand das deutſche Turnen Auch heitte iſt es notdurch kraftvolle Erziehung unſeres Voltes an einer
Wiederauferſtehung unſeres Vaterlandes zu wirken
Dies zu tun im Sinne Jahns muß unſer Gelöbnis
ſein Er belräftigte dies Verſprechen mit einem
dreimaligen Gur Heil in das die Anweſenden begeiſtert einſt immten An den Schluß unſeres Be
richtes möchten wir die Worte ſetzen die kürzlich Ge

ner chrieben hatalſekretär Diem in einem Aufruf geſe
Unſeres Volksheeres als Turnlehrſtätte beraubt

wüffen wir in der freien Turn und Sport
bewegung einen Erſay ſchaffen was uns nur gelingt
wenn die Nationalverſammlung ſchon bei der Ver
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m schwarzes Panino
1 Eichen ne in2 Küchenſchrü uArt ealler
maschinen Ladentiſch 1 Keſſel
mit rn 1 trangp Stall mitb engl Ka g nderwagen
Ferner 30 eiſerne dine 50 6ee

e Zweige zuletzt angegliedert von

n a n h ſehen
e am verga n e er anDie s ellſchaft hat u g n einen vollene r e c e nete zahlreichen Zuſchauern ene er e e dur beachtenswerte Leiſtungen n le beſte

von 1 600 000 Mark Zeit erzielte der Jugendſchwi alter KarſchDresdener Gardinen und anufaktur der mit großem Vorſprung als e landete Hervor
Generalverſammlung genehmigte rn von 16 zepetz nd ferner die re pieer eng

t ſowie die Erhöhung des Aktienkapitals auf s Millionen Jugend r Stolberg W Schmidtu und die der Damen n Teil noch die Herren
ſchlagen konntenHartung Berliner Eiſen ben und rDie Hauptver ämmlung genehmigte den mit e erebß

351 000 Mark en Meteſent
u Ueber das laufende Geſchäftsjahr verlautetUnternehmen unter der geringen Leiſtungsfähigkeit c

Tennis Bei prachtvollem Werrer war der Tennis
klub zu Halle am Sonntag in Deſſau um daſelbſt einTourſier gegen die Tennisgeſellſchaft Deſſau auszu

Arbeiterſchaft die laut Voſſ Ztg nur 40 Prozent 8ne e e du u nen en icgen deichſte zu leiden Solan erin eine Wandluneintritt kann von einem e u c ſauer Klub kann man zu dieſem Reſultat nur gra u
lieren Während Sul ma Franck und Kluſemann indie Rede ſein
den Herren Maushake Pichner und Dr Zach ſtarkeDas Gaswerk Salbke Akt deburg deſſenBetrieb von der Thüringer Sagen n ev wird er Gegner fanden konnten die Gebrüder Scharf ihre

zielte einen Reinüberſchuß von 21 21 769 Mark Hieraus Spiele leicht gewinnen Die Leiſtungen der Deſſauer
wird eine Dividende von wieder 5 Prozent bei einem Neu

r

vortrag von 408 7727 Mark verteilt Jn der Generalver nſammlung wurde das Rechnungewerk genehmigt Die genauen Ergebniſſe der beiden Keranſtaltungen

Vereinigte Königs und Vaurahütte Akt Geſ bringen wir morgen
mter tritt die Annahme auf daß auch die Laurahütte 9

Damen waren beſſer als die der Hallenſe

rn der Halliſchen Nachrichten
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Halliſche Turnerſchaft Jahn Geburtstags
Einmal in jedem Jahr ommt der Verband der

dividendenlos bleibt Sie verteilte im Vorjahre 15 Prozent ammenſch der deutſchen Flieger In einer inDividende Eſen ehaltenen ſtark beſuchten Verſammlung von Flie
ern und Fingzeugintereſſenten wurde ein Bund Deut
cher Flieger üt dem Sitz in Eſſen gegründet dernur ideale und ſportl ſele unter Ausſchaltung der beruflichen und derlei en Fragen verfolgen ſoll Vor

ſiender iſt Hauptmann Heller Berlin
Bei den Armeewettkäm die vom 14 bis 16 Auguſt

im Deutſchen Stadion zu Berlin ſtattfinden dürften die
lie h e beſonderes ntereſſe erregenben r s t v c r 3 h r eit Sinn e Einſier Luftkampf vonn r ein neuer Sriernr ahn Fliegern de chen Heeres gezeigt werden und am Sonnerſtehen der erkennt daß hier die Wurzeln ſpäterer Wend weier Jagdſtaffelncite 5 Lu ne

Kraft einzuſetzen und zu hegen ſind ſtatt t ein aus dem Flugzeug rer FallſchirmesMitteldeutſche Urdenegenxinſchaſt r Furper Spiel Deutſche Schwerathletil i aften Einen

r greest e le da nie verbeſſerten deutſchen Rekord ammerwerfen
a e n

bant littewentſcher Deuſpelvleriue n We Aſetgten ſtellte Furtwengler mit 38 03 Meter en

de Krtkelegereinſh 3 Der ra oe Arbeitsgemeinſcha n ber am 1 ug m Hot Roß unter r s des Herm G Kirchliche Nachrichten
or r Berger ersleben tagenden Vertreterſitzungwurde einſtimmig beſchloſſen die Erinbung einer Arbeits endete b e
d den vertretenenen Verbänden vorzuſchlagen Die St Georastavelle W r e c
r rin würde das bisherige Nebeneinan Jo ne eeneinde ittwoch 8 Uhr Bibelſtunde Rud

derarbeiten der verſchiedenen Organiſationen be er el H

t en a am re wen n Tr i r t Oeffentuche Wetter Anſage für den 13 Aus
Ziemlich heiter trocken tagsüber wärmer

aym

meinſame Austragung der Meiſterſcha
in der Weiſe erfolgen als Meiſterſchaftsſpiele im SchlaFauſtball und anderen Spſelen der Deutſchen tet

unter Leitung und Aufſicht der in der Arbeitsgemein
vertretenen Turnkreiſe Fußballmeiſterſchaften aber nur unter
der des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpielvereine ſtatt Waſſerſtands Nachrichten vom 12 Auguſt
finden können Die Spielzeiten für die einzelnen Spiel Saale Elbe,arten würden gegenſeitig abgegrenzt werden vor allem aber Weißenfels 0,30 uſ
würde auch ein Zuſammentreffen wichtiger Spiel Trotha arbo 78termine vermieden werden Der aus je drei Vertretern Bernburg Wagode urgder Turnkreiſe und des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpiel Kalbe 060 Wittenberg
vereine gebildete vorläufige Audigurß wählte u ſeinem Vor
ſitzenden Herrn Seminar Oberlehrer M Schwarze inPlauen i V Außerdem gehören dem Aus zſchuß noch an die
Herren Platz Quedlinburg PeſchelSangerhauſen Helbig
Weimar Hoffmann Leipzig und Langner Magdeburg

Verſchmelzung des K V mit ger 96 Wie
wir hören ſteht der Zuſammenſchluß des Kauf
männiſchen Turn Vereins mit dem H K 96 bevor

einzig e Haurre
r nes Waat er u Telephon In jed A,mmer

tn
Die erſten Aunregungen zur Verſchmelzung beider z
Vereine liegen bereits über ein Jahr zurück jetzt iſt e e r ru
der endgülttge Beſchluß zur Vereinigung bei z
beiden Vereinen einſtimmig gefaßt Beide geben i
ihren alten Namen auf und gehen in einem großen
Verband auf der durch ſeine Vereinigung von Turnen
und Spiel vorbildlich für Mitteldeutſchland ſein wird
Der neue Verein der dann ungefähr über 1000 Mitglicder verſügt wird in der deutſchen Turnerſchaft
und im V M V außerdem dem Stärkeverhältnis
nach an erſter Stelle ſtehen

le die EDlektrizitat ermogliehbt die e von T prtoi
nelbat tark oiugewurzelten Krankheitenling frauenſeiden Herenleſden

Rervenstörungen diller Art usw
Probebehandlung mit unsgorem

Wohlmuth schen elektro
galvanischen Hellapparat

See

Geplante Veranſtaltungen des Halliſchen Aus sowie fachürrtſiche Beratung und Anlſchiſſes für Leibesübungen Im Herbſt und Winter ütn Co e e Failoſieht unſer Ausſchuß für Leibesübungen eine reiche An à Geiatatr v muth S o ernspr 455

zahl großzügiger Veranſtaltungen vor Vorgeſehen
ſird ein Staffellauf quer durch Halle ein Gipfel und
Muſterriegenturnen im Rahmen eines Hallenſportfeſtes
das wahrſcheinlich in der Moritzburg ſtattfinden wird
Außerdem finden noch Jugendwetturnen Eiswettkämpfe
und Hallenſchwimmfeſte ſtatt Die Leitung der Wett
kampfkommiſſion hat wieder Herr Lehmann der bereits

AueChe redakteur Konrad Pohl Verantwortltch für den politiſchen

Teil Konrad Pohl für Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter
baltungsblatt rnſt Elteſter für vie Stadtzeitung Gerichts
agl und Umgebung Walter Vritting für den Han idelsteilAlbert Herling für Sport und Kleine Cyronttk Arthur Peiſch
ür die Angeigen Walter Vienwmigdori Sämtlich in Halle

vormittans

meiſtbiet geg Barzahl

Otto Ublitzseh
Aukttongator

i

Lager jasha4

das erſte Feſt des Ausſchuſſes im Olympiapark vor erliner Pedalton ichard Bahr Berlin dbilduich ren ſerte Als Unterſtützung r vie gemein urſt Sismaret Straße u h dann nes

amburger u Bremer Zigarren te Engliſche franzöſiſchewanagvengte lernt 8 ger u remer 8 zarten Fabrikate Engliſche ſranzöſiſche rage

d 10 Aug Zollettenſeiſe nach alten10 ilhr erſte i per Dod 20 Abgabe ägyptiſchOvental iegretten n
ein rotes l au a UrkundePſcheſa von 300 860 Mark ver Mille v am 2 z ae Baraant geindoit Anöge n je 90 z g e c a Puen t n x 3 e d

de kelnho G ge Hulle S r et Meſt r Sutiive ehe ehe Hand eiter wagen
talldunges u entuelle in reſte AuswahlEntſchädlaung Skunft beſte AusführungAuktion ertellt ampe 471 ſtarte Eſelwſwohte einftraße 35 alle Sorten Räder

Zuittwach de nur gute Qunalitäten T ſ m over ich freiwill culſtraße 7 I Ja tu ecnung wen jgg l am m3 el den en e e
erf re Auf welche einfache e be nossen en er 9Se r Bahnbof nene mit Fran ru in emaill WaſſerſchiffVag on vie Hannover 578 Sehblieeafach 238 a6068 r e 9 en Grötzen am Lager
S indin drinn Femwentſtuſen Piaiten u öüulen i e

r 3 nig ſtraftet rWievenden Hof u Gartenmauern gementllinker er als Arb eiten
utter apezkeren nmöbZementporöſe nugelbor ſowie Alle Kückenfutter al rer

Erfurter Samenhandlun
Wilhelm Greit

Marktplatz 16

ore bis 25 e

ab milb ſchmeck

Ritter Leſſingſtraße 2KHlektrisehe J

PianosOrchestrions
Bequeme ZTahlungswelse

o Wüstneek

einſchlügigen Ardeiten
ſertigt aus beſtem Bruckdorfer Material

ann Kiesb

e

605

A Heur
Das Büchlein h87 19

verfahren und iſt daher ein Aſehschokolade in Taf v

rasmatratzen en gr t kiaſſe e ag d W letn ehee t h 1 nitei s re a dostscheckwerkehr ger a an e xetibn e erläutert an reren er
d h e e Praktischen Nusterbelsplelen Fran Wanei u enun Federbett Nielln

Glas Ripv ppes gt g Sachen ferner wegen

Anna me
ſte Muſcheikonſerven

Krauſenſtr 27 Tel 2076

allen Preislagen
H Rrasemannnur Schmeerſtr ann

b 100gr a kg 15 50 2 ge
wöhnl Schokolade in Taf p
250r a kg 10 50 3 Benbogosremnſcbokolade a ku 13 50

Pralllnees braune Füllg
EIIIIIIIIIIIIIIEIIIIPreiso bei Verrintenpung des Betrages 2 Mk
ſonſt Fach gabug 15 Mk u beziehen vom

n

nene eheSchecamt gari er le ina 9,95 M ab z i Köxnharzer en an d nln hen n n d t tetFeinste Oel Sardinen Die 00 M Senſa nene hie ſerethe

roma
Zu beziehen8 Rehnt a

Adolfe Souder
Metz Lothr

o woren poat

vollwertt
ſchine ſofort lieferbar
Werner löwensten 4Sohn
Magdeburg Str 83 Tol e

Echt Schwelzer Stumpen Mia 50 M
Kakkee Hischung c e tun 60
Otto Bornscheiln I I I Unubt

es
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I Ooperetton Gastspiel Direktion Felix Meinhardt

Abends 74 Udr
Heute Dienstag und morgen Mittwoch

die letzten Aufführungen

Die
oder

Kelne
r

abends T r nur zwei
auf vielfachenIhre Hoheit die Zünerin

Ab Sonnabend den 16 Angnuſt pünktlich
Anfang 72 Uhr

Das xrosse poaiale Drama

Das Gesetz
von Paul Bader

mit egſten n und Zp2tger
uptrollen n ene geſetzt

Direktor x Meoinhbardt der d e z
alle Vorſtellungen iſt e

Varietee
3 Könige Kl Klausstr 7
kretkl Kuncter ine Kapelle

Die neueSchlagerpoſſe genn die Sombe plagt
D Zum Tränenlachen

Brafwurstvaue
r u erstklassig Künstler

ges
r öunäen

n II U e Alte promenae
Berliner Preſſeftimmen

6 1 Aus einem beſte deutſche Buſtſpiel viellezu die tkeh irien ilms ſaſt m z t en 43 dürfte tift grandios Stilvoll hafte
autenn Berl K 19d Architekten Kurt Richter erlaubten Film Groteske v Ernſi Luhi ch T

d lücklichen Regiſſeur Ernſt Lu anns Kraly verfaßt iſt wodſ das Beſieſeiner P antae alle Zügel was uns fäää an Lu elen gebotenen zu laſſen hat hier wurde Ste enthält eine Reihe wahrhaftF recd Hanso e glänzende Regie Technik v entfalten komiſcher Siwattionen und eine FülleJenny Grahl Paul nen Kkfuhter können und einen Film hingelegt der witziger Zwiſchentexte und Einſälle die ge vD5 Urkom Zuriesne Alarm m v l ar ung 7 pa z n Ke ganz due 0 al da tumme erkömmlichen humoriſtiſchen mproduktein der ganzen friſchen Narürlichkeit welche auszuſtatten
chſalve auſ leske A Komiker

Methebante Mühne

früher Oberpollinger

Täglich 11804Im war tüfing dein
Marrat Kötter 2 Bpatschecks u s g

Bergschenſe
e den krät zcher 6 Ubrmit gr ueren an krür änzchen e

Freundl ladet ein Der Vorſtand M
Gaſthaus Büſchdo

Mittwoch d 13 Auguſt
Kränzchen

des Vereins E W wozu die Mitglieder 2577Freunde dazu eingeladen werden J 1938 Der Voerrtand uKafser Ollelmshalle

Morgen Mittwoch grosser Ball
Alle Gönner und bekannte Vereine ladet freundl ein

G V Astorila
Anfang K Uhr Ohne Karte kein Zutritt

Leuchtturm
Morgen Mittwoch ab 4 Uhr

BALL der L GFeſſüſe Goldener dir
Leipzigerſtr 63 Fernſpr 5989 z4860

Mittwoch den 13 Auguſt von nachm 6 Uhr ab

ſie zum auserwählten Liebling nicht nur hrheit 28 6 19 Man beides Berlin Publikums ſondern auch der neſem grotesken Luſtſpiel immerzu lachen
Provinz und des Auslands machte umher wozu ja auch die oft urkomiſche Handlung

und weiß nicht nur zu gefallen r die launige Darſtellung und die äußerſt
auch zu erf 1 Um ſie herum aus dem treffend gewählten Texte reizen Aber manJ n enible der Union Sittot wir immer wieder geſtört durch die vern beſtimmt die beſte Type des blüffende Aufmachung die Weitläufigkelt

ins Harry Liedtke der König ver und T acht des Sulakdarpalaſtes die Zahl
lebhaber Julius alkenſtel n und der ienerſchaft das Hochzeitsmahl diemanche andere famoſe Figur Sie alle Küche die Soitzotn Epidemte und

haben ihren lebhaften Anteil am Gelingen Kapellmeiſter So pendelt man zwiſchen
dieſes reizenden Films der unbedingt das Lachen und Staunen hin und ber

g I S g Spannend Detekttv Drama in 4 Akten

Hrn RESSEI ORLA hGroße e S Die Frauen des Joslas Crakkenreuth

mZ

W deute Hugo FlInk in relnen reren leere henen

Der Slhertunnel

r u in 4 Akten
e 3Ah ſone Das neue Max Landa Abenteuer

Die Apachen
Detektivdrama In 6 Akten voll hoher Spanneng

in den Hauptrollen Hammny Weisso als Apachin u Detoktw Max Landa

Doppelt verankert re
Newe MAhnstier Kapelle Neue KünstierKapelle

ſeſe ſeilehun
den 15 AngſtSrettage i Uhr d

We t im
Sankt Mkolanus eine
Beſpre ſtat

a

zu Feſtlichkeiten
und Verſammlungen

Saalschlossbrauerel Mittwoch den 13 Aug 1919

Johann Strauss
gus Wien ehem k k HofbahMuslkaireictor mit seinem g s

samten Orchester

Programm nachm 4 Thr Popaoläres
Ke rt Programm 8 UhrEin Abend im Wiener Prater

Oeffentlicher Tan 2 t zu vergebenrn ö un Rdte W a 12 Guter tagt u AbenMittwoch den 13 Auguſt er Alte Promenade Ia tn Schultheiss6 1 Stunde vorber Diese Konzerte fin s z esv old Adler Ammendorf bestimmt stmtt be ungnustſgem Weg erſeburgerſtraſe 13

9 5 9 im Saal 191Gr Zunzlränzch S ſt in n Jalouſten17 Wlzlrünzcen r en m im 19 n r rerbei guter Mut a6073PEISSNITZ
Zu unſerm am Mittwoch den 18 8 ſtattſindenden

Kavallerhbalt

bi fl Anm hlerzn Dje n Vre terial veſterim h en 72 Frau Erel Fr edeäguatität I
Tanz Abodemie Artmann mal t gönemann

ladet ganz ergebenſt ein

demler va Bauhof 1 Tel 3631
a dern giny2 a 7 ike h u 5 Uhr etmeldung biit

niaäng 5 Uhrſafteegarten Trotha eänanng Jan Poft ſknol Z

Mittwoch den 13 Auguſt krinzchen Mein nächſter Unterrichtskurſns

Kinderkoſes Ehepaar w
kleines Müochen

von 2 anStatt an ch w
7 unter6217 an die ndieſe Blattes

üſſete

beginnt Montag den 18 Auguſt Wier e en ten ine
abends 8 Uhr in der Kaiſer

Mille nur z n
iengades 8ohmon Morsebu8 11088 J Upfan s n r r617 en t nes P er i t v beich oss rei mkel el Frau Una Heumann r Der ten o2ra

Reſtaurant und Gartenlokal in r Nähe T Daſtädtiſchen Schlachthofe h 5 3n her tie e h richtige Blattnhaber ermann v i
Euwſeble mein ne t Ken eins ſa ehocht a en Setginn

rein 96bſeeiſch Wiund 22 Vberſchder ab hier per

nahme ao3091
Karl VranszSuderwich i Weſtf

Reisſtürke
e Kilogramm 25 MkPohhnedhe Borax rein

Kilogramm 16 Mk
Poſtpakete 42 Kilogrammwut beſte 2554v auch tur an tet v de kleine nro rer 4 rei Hause ſwate 10 Koll 10 t ttiekenn en M ttli es Trieu an ionpe à Co rn en et en ein

HKeisende vod Waren
Agente nes Branchen
t gewinnen Man ver
ange Protenummern

Gartenlokal
den werten Gem7 und Vereinen zum
Garten und Kinderfeſten

Kulante Bediennng tvile ſeLechachtungeret T

Paradie h
Mittwoch den 13u h

Tee entin gar reln
Bieiweiss i tn lein wut
e Probetonnen nicht unter 10 hs7 13 S

r Adr MockelA Heckel Hagdehurg Magdeburg
feſeghon Ferngesordche 1228

Brrr
e netng d 12 A neuAn üdr

he EnPhanmslener

ötes d z e iüöhenserin
onnerstag d 14 Auguſta r hrDer rThana Meter

Kon usGrot er re wer gzier
gen Schanſpieverlorene

nete ung t

nende a er
orver e ne

irrt g vne MaxUlri Ecke z ret a ev a er hzum Be z er deine

z Wittekind

Mittwoch d 13 Ang
abends 8 Uhr

Extra Konzert
von der

Kapelle des Füſilier
egts Nr

Leitung Kapellmeiſterh
Eintrittspretſe

Erwachſene
Kinder 40 Pfg je

Nachzahblung

e nßer Pfg

2 2Der Schlangenring
Dotoktiv Abeu u ungmue

Der Rampk
mit dem Drachen

Herrfiches u oin 3 h
n UePaul n

üinpohon

Wintergarten

Magdeburgerſtr 66
Direkttlon 60oorg Arndt

Am Donnerstag

von 7 Uhr abends ab
Hausball

Täglich im Garten
ab 4 Uhr nachmittags

Gr Reit u
b

Saat
noch frei

für Vereine und groß

ine 11eldpars prachts a
Auerbach Tel 7

Kräflges
ttagessen
12 2 Uhr

Hegel wers

Suis 90l
Mittwoch u 13 AngſtOstrtädter viudmniai

d pſtrFamilgig areiten
m jigare

ine Mun etnet tB Le al v Sie

le adhon ſeien

e eötuhlbleche g 50 kg Feſligleit

V Wie neu c

TAxlich abends S

99 n vone h un
Karlſtraße 14

Mittwoch den 13 Anguſt von S Uhr an
Oeffentlicher Tanz

Endſtation der Linie
Empfehle meine

un euger

an BTelephon m Beſitzer Albert Einicke

Mittwoch den 13 Angniſt

ne
tungdeuttcher Relchvacller Irowna

Mittwoch d 13 Aug abdsTanz ränzenen
des W V SeviersEs ladet ein er Vorſtand

m erZum Landhaus ſtraße
vffentlicher Ball

Saal noch einige Sonnabende und Sondagge
zu vergeben

inferfieung feiner

YHewen Moden
enden Aenderungen owieUmarbeiten von nnn

empfiehltW Wolfram Weldenplan 26
Ia

dſe neue ar e er en

M
Sent aCKkA Kam n unser Haus

komm ſch auch ohne Maler aus

Lacka
die neug fFarbhohnermasse

färbt und bohnert zugloleh

Jedermann sein elgener Haler
Keine abgetretenen rauhen unansehnlichen fubböden mehr Bo etziegs Mangel an Oolen

ekon einBiesenschiager
für alle einschlägigen Le
Ladenpreis 1 Pfund Dose Mk 8

Ja Henkel Co HannoverFahbriſ chem tochn Produkte Abt Pusbodenpräparete

Verkauf nur an Händler
z ngroslager und Aleinvertrieb Fa J rr u nende geh m b Halle a 8

ernsprecher 3425 Ix858

12 mm und ſtärker

r gchnell BefſerbarMannesmaunnröhren lager 6 m h leipele
Fernſprecher 10505 10507

werden Jhre Beleuchtungskörper
in meinen ReparaturwerkſtätteAuf u Umarbeiten von elenchinnsdternga

rtSolide Preiſe Siege gedient
Oxwolg p Aittrlch r e Fabrik
veterd ein mee er 6Fernruf ſegte Fernruf

ohlsaum
Knopflöcher e

ſowie alle Sorten étoffknöpfe ren
Kunſtſftopferei

Bruno Lundenberg Leipzigerſtr 18
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angefertigt in der

cent kchberäts ſeit nnunn zu

e

d

u

n

2

d

z

h


	Hallische Nachrichten. 1918-1944
	1919


